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Zum letzten Mal wird sich Guido Fuchs „Allein in der Sauna“ wie-
derfinden. Als nicht besonders erfolgreicher Rechtsanwalt Kalle
König räsoniert Guido Fuchs über die Frauen, über die Männer,
über das Leben und immer wieder über die Unterschiede zwi-
schen Mann und Frau. Die Vorstellungen im Piccolo Teatro laufen
von Donnerstag, 16. Juli, bis Sonntag, 19. Juli, und Donnerstag,
23. Juli, bis Sonntag, 26. Juli. Beginn donnerstags bis sonnabends
jeweils 20 Uhr, sonntags 18 Uhr, Karten: Tel 0471 4838777. FOTO: PR

Guido Fuchs allein in der Sauna

BREMERHAVEN. Im Rahmen des
Lehrer Kultursommers gibt
es zur Zeit zahlreiche Ver-
anstaltungen im Stadtteil.
Das Theatersolo von Bodo
Kirchhoff „Der Ansager ei-
ner Stripteasenummer gibt
nicht auf“, wird am Don-
nerstag, 2. Juli, Donnerstag,
9. Juli, und Sonntag, 12. Ju-
li, jeweils um 20 Uhr im
Hotel Metropol, Potsdamer
Straße 45, veranstaltet.
Die Volkshochschule

Bremerhaven setzt mit ih-
rem Projekt „Musik im
Wohnzimmer – Lehe lädt
ein“ auf einen besonderen

Trend: Musik bei privaten
Gastgebern. Am Freitag 3.
Juli, erlebt der Ortsteil Goe-
thestraße 17 Kurzkonzerte.
Mehr als 70 Musiker spie-
len an Orten, die bis zuletzt
eine Überraschung bleiben.
Unterschiedliche Gastgeber
laden in ihre Wohnungen,
Läden oder Proberäume
ein. Der Ticketverkauf be-
ginnt um 17 Uhr auf dem
Leher Pausenhof. Von 18
bis 21.30 Uhr sind die 17
Konzerte zu besuchen Um
22 Uhr startet die After
Show Party auf dem Leher
Pausenhof. (SJ)

Privat-Konzerte
und Theater
Kultursommer lockt mit Programm

Das Theatersolo von Bodo Kirchhoff wird im Hotel Metropol ver-
anstaltet. FOTO: PR

In dem Stück „ Alln´s bloots
Theater“ spielen die beiden
Hauptdarstellerinnen quasi
sich selber – das meint zu-
mindest der Regisseur. Denn
die eine von beiden verkör-
pere eine Diva, die schon
lange im Geschäft sei, die
andere ein Greenhorn, das
zum ersten Mal auf einer
Bühne stehe. Und das sei ei-
ne Abbildung des richtigen
Lebens: Denn Britta Scholz
ist schon lange bei der Lai-
enspielgruppe aktiv, wäh-
rend Neuling Jacqueline
Skrodolies noch absolut kei-
ne Theaterkenntnisse besä-
ße. Sie sei für Lena Mädje
eingesprungen, die in dieser
Saison bei der Waterkant in
einem Stück mitspiele.
„Ich habe noch keinerlei

Bühnenerfahrung und Platt-
deutsch spreche ich auch
nicht“, sagt die 25-Jährige.
Aber sie habe tolle Unter-
stützung von den Kollegen.
„Und es macht auch un-
heimlich viel Spaß“, berich-
tet sie. Dieses spezielle Stück
sei natürlich eine große He-
rausforderung, da es von den
beiden Hauptdarstellerinnen
getragen würde, insgesamt
stünden sowieso nur vier
Personen auf der Bühne.
In dem Stück von Frank

Pinkus, niederdeutsche Fas-
sung von Hanspeter Isen-
berg, arbeitet ein Drei-Perso-
nen-Ensemble an einer neu-
en britischen Komödie.
Aber die Probenzeit gestal-

tet sich außerordentlich

schwierig, ist doch das En-
semble extrem inhomogen:
Eva Winterstein ist eine an-
gesehene, exzentrische Büh-
nenschauspielerin. Bei Sarah
Schulz handelt es sich um
eine junge Akteurin, die sich
bisher nur in einer Daily So-
ap im Fernsehen einen Na-
men gemacht hat. Und Har-
dy Weber war eigentlich nur
als Synchronsprecher für ja-
panische Filme tätig. Doch
damit nicht genug: Zwischen
den Damen gibt es Spannun-
gen, die über die Arbeit hi-
nauszugehen scheinen.
„Der Autor lässt dem Re-

gisseur bei diesem Stück viel
Freiheit, man ist nicht so
festgelegt“, sagt Hergen
Kappmeier, der sich einiges

hat einfallen lassen, um das
Stück noch interessanter
werden zu lassen. Statt der
vorgesehenen Gedichte gäbe
es beispielsweise ein paar
Gesangseinlagen. „Wir wol-
len die Zuschauer dieses
Mal etwas mehr einbinden“,
erzählt er. Das Stück ziehe
satirisch über das Thema
Theater her, habe viele lusti-

ge und einige ernste Passa-
gen. Es sei eine ebenso un-
terhaltsame wie anspruchs-
volle Komödie, meint er.

Unterschiedliches Publikum

„Man stellt sich ja immer
vor, an welcher Stelle die
Leute lachen, aber meistens
ist die Realität dann ganz an-
ders“, sagt Britta Scholz, die
bereits seit 1993 auf und hin-
ter der Bühne der Theater-
Lüüd dabei ist, wie sie er-
zählt. Es käme eben immer
auf das Publikum an und das
sei jedes Mal unterschied-
lich, sagt Kappmeier.

Neues Stück der Theater-Lüüd: Komödie mit Überraschungseffekt

VON REGINA KAHLE

BREMERHAVEN. Bei den Theater-
Lüüd steht wieder ein neues
Stück auf dem Probenplan. Die-
ses Mal soll es etwas ganz Be-
sonderes sein und auch ein
paar Überraschungen für die
Zuschauer geben, verrät Regis-
seur Hergen Kappmeier.

Das Duell der Diven:
Neuling gegen Profi
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»Man stellt sich ja immer vor, an welcher
Stelle die Leute lachen, aber meistens ist die

Realität dann ganz anders.«
Britta Scholz, Laienschauspielerin

Kräftemessen der Darstellerinnen: Die junge Akteurin Sarah Schulz, gespielt von Jacqueline Skrodolies,
links, versucht gegen Diva Eva Winterstein (Britta Scholz), ihren Kopf durchzusetzen. FOTO: KAHLE

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

Aufführungen: Freitag, 9. 10.,
Sonnabend, 10.10., Freitag,
16.10., Sonnabend, 17.10., Frei-
tag, 23.10., Sonnabend, 24.10.,
Freitag, 30.10., Sonnabend,
31.10., Freitag, 6.11., Sonn-
abend, 7.11., jeweils 20 Uhr, zu-

sätzlich: Sonntag, 25.10., 15
Uhr, Gemeindehaus der Lukas-
kirche, Leherheide, Karten:
Praxis Kappmeier, Wilhelm-
Leuschner-Str. 12, Buchhand-
lung Morisse und Memminger,
Infos: Tel. 0471/66394

› Termine und Kartenverkauf

BREMERHAVEN. Beim letzten Fa-
milienkonzert dieser Saison
moderiert Kapellmeister Hart-
mut Brusch und dirigiert das
Philharmonische Orchester.
Zu hören gibt es Musik von
Paul Dukas, Jean Sibelius und
Alexander Glasunow

Familienkonzert

Musik von drei
Komponisten

.............................................................................................................................

Sonntag, 28.6., um 11 Uhr, Gro-
ßes Haus, Stadttheater, Karten:
0471/49001

BREMERHAVEN. Mit dem Blasor-
chester Bremerhaven der Ju-
gendmusikschule Bremerha-
ven und dem Koge Schulo-
chester aus Dänemark wer-
den zwei Jugendorchester ge-
meinsam auftreten, die beide
über eine mehr als sechzig-
jährige Tradition verfügen.
Das Schulorchester aus Däne-
mark ist derzeit auf Konzert-
reise in Norddeutschland. Bei-
de Orchester präsentieren ihr
eigenes Repertoire und als
Höhepunkt werden vier ge-
meinsame Titel gespielt.

Blasmusik

Jugendorchester
spielen gemeinsam

.............................................................................................................................

Donnerstag 2.7., 17 bis 18.30 Uhr,
Freigelände der Jugendmusik-
schule Bremerhaven, Grazer
Straße 61, Eintritt frei

Heute
10:00 Soulfood Festival Bremerha-
ven 2/3
10:40 Landesschultheatertreffen
2013 (4/5)
11:00 Talk Maritim
12:31 Kafka
13:41 Landesschultheatertreffen 2013
(3/5)
14:00 Soulfood Festival Bremerhaven
2/3
14:40 Landesschultheatertreffen
2013 (4/5)
15:00 Talk Maritim
16:31 Kafka
17:41 Landesschultheatertreffen 2013
(3/5)
18:00 Hermanns Hydepark-Medien-
macht und Wahlen Archiv 09
18:30 Gerd Augustin präsentiert: Mu-
sikgeschichte(n)
20:30 Rübekamp Challange
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RADIO WESER.TV

Endlich ist er wieder da:

Der große Ami-Markt auf dem Phillips-Field
Am kommenden Wochenende ist es jetzt endlich soweit: Über 20 Jahre nachdem das deutsch-amerikanische Freundschaftsfest zum letzten
Mal zum kulturverbindenden Feiern auf das Phillips-Field, gegenüber der Stadthalle Bremerhaven, eingeladen hat, dürfen sich die Besu-
cher endlich wieder auf eine große Neuauflage des beliebten „Ami-Marktes“ freuen. „Das ist schon wahnsinnig toll, dass wir es mit vielen
freiwilligen Helfern und Sponsoren geschafft haben, den traditionellen Ami-Markt wieder zum Leben zu erwecken“, freut sich das Organisa-
tionsteam um Michaela und John Reinhardt, Thomas Lindenau, Manuel Rohlfs, Daniela und Rainer June, Elisabeth Uzunoglu, Ute Frommer-
Müller, Peter Gütschow und Marco Butzkus, das am morgigen Montag bereits mit dem Aufbau der über 25 Zelte, Buden und Attraktionen be-
ginnen wird und am Freitag dann endlich zum lang erwarteten Grand Opening auf das Phillips-Field einlädt. „Wir sind uns sicher, dass unsere
Besucher genauso begeistert wie wir selber sein werden“, sagt das engagierte Team. Ist es den Organisatoren doch nicht nur gelungen, ein

abwechslungsreiches Musikprogramm, die allseits beliebten Hambur-
ger zum „Selberbauen“ sowie viele weitere altbekannte Attraktionen
für den Ami-Markt zu gewinnen, sondern auch eine Kooperation mit
dem AFN-Radiosender zu vereinbaren. „Am aufwendigsten war aber
auf jeden Fall, das klassische Ami-Eis im Pappkarton zu organisieren,
da es den alten Eislieferanten leider nicht mehr gibt“, gestehen die
Ami-Markt-Macher, denen es dann aber gelungen ist, das traditionelle
Eisvergnügen extra für ihren Markt produzieren zu lassen. Kurzum:

Einer erfolgreichen Neuauflage des beliebten Freundschaftsfestes steht jetzt nichts mehr im Wege.
Schauen doch auch Sie vorbei und lassen Sie sich vom großen Wiederaufleben dieses traditionellen Bremerhavener Volksfestes begeistern.
Das Organisationsteam des Ami-Marktes auf dem Phillips-Field würde sich freuen, Sie in der Zeit von Freitag bis Sonntag begrüßen zu dürfen
und gemeinsam mit Ihnen zu feiern. Weiterführende Informationen zum Ami-Markt, den vielen Attraktionen und der Möglichkeit, auch jetzt
noch Teil des großen Helfer-Teams zu werden finden Sie im Internet unter

www.amimarkt.de

Freier Eintritt Musikprogramm

1229825 Treuhand1229637
Brownies & Cookies

1226641 Kaib

FREIWILLIGE FÜR EIN
BBQ CHALLENGE GESUCHT:

SACHWERTE im Wert von 200,- zu gewinnen!

1230685 Color Magic

Bremerhaven, Van-Heukelum-Str. 8, 9 51 23 50, Fax 9 51 23 52

Gerüstgestellung für gewerbliche
und private Nutzung

Filiale
Di- Fr: 10 - 18 Uhr

Pressburger Str. 2
27568 Bremerhaven

American Bakery

Brownies . Cookies . Cupcakes

Mi & Sa: Wochenmarkt Geestemünde

Wir wünschen für den Neubeginn

des „Ami-Marktes“ gutes Gelingen

und schönes Wetter!

Peter Willems, Steuerberater
www.treuhand-geeste-contor.de
Telefon: 0471/48383-0


